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1867 aus einer Likörfabrik wird eine Brauerei. Die Brauerei 
„VAERST & RADEMACHER“ (Heute Kreishaus Unna)

1891 Insolvenz. Übernahme der Produktionstätte durch den 
Industriellen August Klönne aus Dortmund.

1892 Ab 8.1.1892 Produktion von hellem und dunklem Exportbier
1892 Am 11.01.1892 wird die Brauerei mit dem Namen „ADLER-

BRAUEREI AUGUST KLÖNNE UNNA“ in das HR des AG 
Unna eingetragen.

1914 Übernahme der stillgelegten Brauerei Fritz Rasche von der 
Morgenstraße. Das Malzkontingent der Brauerei F. Rasche 
wird auf die Brauerei Klönne übertragen.

1922 Vereinigung mit der Linden-Brauerei

1901 Die „BRAUEREI FITZ RASCHE“ wird an der Morgenstraße
erbaut. Fritz Rasche ist ein Sohn des Brauers Wilh. Rasche 
(Erbauers der Linden-Brauerei)  Geplanter Ausstoß 30.000 
hl jährlich. 

1914 Aufgrund der wachsenden Konkurrenz auf dem Biermarkt   
am 25.07.1914 Fusion mit der Adler-Brauerei August 
Klönne. Eintrag unmittelbar im HR des AG Unna unter dem 
Namen Brauerei Fritz Rasche GmbH. Stillegung jedoch 
schon im selben Jahr.

Brauerei Carl Rasche, Massener Straße 

1822 Umbau der alten Heilig-Geist-Kirche von dem Gastwirt 
Gottfried Jellinghaus in eine Brauerei. Er überträgt seinem 
Schwiegersohn, dem Brauer Wilh. Rasche sen. die 
Brauerei

1843 Der Brauer Wilh. Rasche sen. stirbt. Seine Witwe überträgt
1857 ihrem 2. Sohn Carl Rasche die Brauerei. 
1858 Er beantragt bei der Regierung Arnsberg  die Genehmigung

eines Brauereineubaues. Eintrag in das Firmenregisters des
Kreisgerichtes 1866. 

1871 stirbt Carl Rasche durch einem Arbeitsunfall (Sturz vom 
Boden)

1873 die Firma Brauerei Carl Rasche ist gelöscht. Der Betrieb 
eingestellt.


